
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Dachau
Gemeinde Bergkirchen

Baudenkmäler

D-1-74-113-17 Am Kirchberg 2. Pfarrhaus mit Satteldach und Eckerker, 1912.
nachqualifiziert

D-1-74-113-16 Am Kirchberg 7. Kath. Pfarr- und Wallfahrtskirche Hl. Kreuz, einschiffig mit
eingezogenem, dreiseitig geschlossenem Chor und Satteldachturm mit Giebelaufsätzen
im nördlichen Winkel, westlich anschließend Bruderschaftskapelle, südlich
zweigeschossige Sakristei, im Kern spätgotisch, 1662 erneuert und verlängert, 1663
Kapelle angebaut, 1665 Turm erhöht, 1723 erweitert, Verlängerung und Sakristeianbau
barock; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-74-113-38 Am Kreuzweg 8. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, im Kern von 1842
(dendro.dat.), Aufstockung, 1888 (dendro.dat.), Dachwerk erneuert; durch einen
gotisierenden, gedeckten Gang mit der kath. Pfarrkirche im Osten verbunden.
nachqualifiziert

D-1-74-113-23 Am Kreuzweg 8. Kath. Marienkapelle, Rechteckbau, Mitte 19. Jh.; im Garten westlich
der Kirche.
nachqualifiziert

D-1-74-113-20 Am Kreuzweg 10. Kath. Filialkirche St. Jakobus, einschiffig mit nicht eingezogenem,
dreiseitig geschlossenem Chor, im nördlilchen Winkel mit Oktogon und Zwiebelhaube,
Chor im Kern spätgotisch, Langhaus um 1670, Turm 1910; mit Ausstattung; südlich
angebaut Grabkapelle der Grafen von Hundt, 1680; Ostzug der Friedhofsmauer, mit
Pforte zum Schloss, wohl 17. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-113-21 Am Schloßberg 6. Schloss, dreigeschossige Zweiflügelanlage mit Treppenturm und
Satteldächern, Hof mit abschließender Südmauer, von zwei Rundtürmen flankiert, wohl
1. Hälfte 13. Jh.; Schlosskapelle Hl. Familie, lisenengegliederter Rechteckbau, 1666 und
1773 erneuert; mit Ausstattung; zugehörig nördliche Schlossmauer mit Tor; äußere
Schlossmauer nach Süden und Osten, unverputzte Backsteinmauer mit Strebepfeilern
des 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-113-34 Bergstraße 1 a. Mörtelplastiken, St. Leonhard mit Pferden, von Bartholomäus
Ostermair, 2. Hälfte 19. Jh.; am Wirtschaftsgebäude.
nachqualifiziert
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D-1-74-113-39 Blumenstraße 18; Blumenstraße 20. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau, 1790
errichtet, 1930 und 1948 durch Anbauten erweitert; zugehöriger Stallstadel mit
Putzgliederung, bez. 1893, westlicher Teil 1948 verändert.
nachqualifiziert

D-1-74-113-11 Dachauer Straße 7. Taubenhaus im Hof, 19./20. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-113-27 Dorfstraße 32. Am Wirtschaftsgebäude Mörtelplastiken, Hl. Leonhard und Pferde, von
Bartholomäus Ostermair, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-113-28 Dorfstraße 53. Dachauer Haustafel, bez. 1848.
nachqualifiziert

D-1-74-113-31 Fliederweg. Wegkapelle, rechteckig mit Vorhalle, Ende 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-74-113-15 Flur Kienaden; Kienaden 1. Hofkapelle, einschiffig mit eingezogenem, halbrundem
Schluss und Giebelreiter, um 1720.
nachqualifiziert

D-1-74-113-18 Grottenweg. Kapelle mit Lourdesgrotte, wohl Anfg. 20. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-113-4 In Breitenau. Kath. Filialkirche St. Bartholomäus, einschiffig mit wenig eingezogenem
Rechteckchor und Satteldachturm an der Ostseite, Chor (ehem. Langhaus) und ehem.
Chorturm 1504, Langhaus 1712; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-74-113-8 Kirchenstraße 8. Kath. Filialkirche St. Augustin, Saalbau mit nicht eingezogenem,
dreiseitig geschlossenem Chor und Satteldachturm im nördlichen Winkel, Chor und
Turm spätgotisch (1477?), Langhaus 1561, 1671 ff. verändert; mit Ausstattung;
zugehörig Friedhofsmauer, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-113-6 Kirchweg 3. Kath. Fililalkirche St. Nikolaus,einschiffig mit eingezogenem, fünfseitig
geschlossenem Chor, Westturm mit Oktogon und Zwiebelhaube, Chor und
Turmunterbau spätgotisch, Langhaus 1792; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-74-113-7 Kreisstraße 28. Wohnhaus des Gutshofs, erdgeschossig mit zwei Erkern, Zwerchhaus
und Satteldach, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-74-113-19 Lindenstraße. Bildstock mit Laterne, Ende 17. Jh., an der Kreuzung
Lindenstraße/Ortsstraße.
nachqualifiziert

D-1-74-113-35 Ludwig-Thoma-Straße 39. Haustafel über dem Eingang des Wohnhauses bez. 1897;
fünf Mörtelplastiken, Hl. Leonhard, Pferde und Rinder, von Bartholomäus Ostermair,
wohl gleichzeitig; am zugehörigen Stallstadel.
nachqualifiziert

D-1-74-113-36 Ludwig-Thoma-Straße 41. Dachauer Haustafel, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-113-40 Ludwig-Thoma-Straße 48. Schulhaus, zweigeschossiger Massivbau mit Satteldach,
Anton Mayr, 1876-78.
nachqualifiziert

D-1-74-113-22 Nähe Am Kreuzweg; Am Kreuzweg; Am Kreuzweg 8; Am Kreuzweg 10. Kreuzweg,
gemauert; am westlichen Weg zur Kirche mit einreihiger Eichenallee, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-113-26 Nähe Dorfstraße. Kath. Filialkirche St. Jakobus, Saalbau mit eingezogenem, halbrund
geschlossenem Chor, im nördlichen Winkel Turm mit Oktogon und Zwiebelhaube, 1722
ff. durch Gregor Glonner errichtet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-74-113-1 Nähe Johann-Michael-Fischer-Straße. Kath. Pfarrkirche St. Johannes d. T., oktogonaler
Zentralbau mit eingezogenem, querovalem Chor und Satteldachturm im Westen, Turm
spätgotisch, sonst Neubau 1731 nach Plänen von Johann Michael Fischer; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-74-113-33 Nähe Ludwig-Thoma-Straße. Kath. Filialkirche St. Martin, Saalbau mit eingezogenem
Rechteckchor und nochmals eingezogener Apsis, Südturm mit Spitzhelm zwischen
Dreiecksgiebeln, im Kern 17. Jh. (um 1670?), mit dem Neubau der Apsis und des Turms
1898/99 umgestaltet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-74-113-37 Nähe Ludwig-Thoma-Straße. Mörtelplastiken (Pferde), von Bartholomäus Ostermair, 2.
Hälfte 19. Jh.; am Wirtschaftsgebäude.
nachqualifiziert

D-1-74-113-29 St.-Urban-Straße 18. Kath. Filialkirche St. Urban, spätromanische Chorturmanlage, um
1693 verändert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 03.04.2025© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 3/7



D-1-74-113-12

 Anzahl Baudenkmäler: 29

St.-Vitus-Straße 8. Kath. Filialkirche St. Vitus, lisenengegliederter Saalbau mit stark
eingezogenem Chor, frühgotische Chorturmanlage um 1300, barockisiert 1696 und
Ende des 19. Jh. nach Westen verlängert; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, 17./18. Jh.;
Kriegergedächtniskapelle, Ende 19. Jh.; mit Ausstattung
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Dachau
Gemeinde Bergkirchen

Bodendenkmäler

Grabhügel mit Bestattungen der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7733-0151

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7733-0153

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7733-0154

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7733-0166

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Hl. Kreuzauffindung von Kreuzholzhausen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7733-0262

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Jakobus d.Ä. von Lauterbach und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7733-0264

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss
Lauterbach und seinen Vorgängerbauten mit Schlosskapelle zur Hl. Familie und
zugehörigem Wirtschaftshof.
nachqualifiziert

D-1-7733-0265

Verebneter Burgstall des hohen oder späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7733-0267

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Urban von Palsweis.
nachqualifiziert

D-1-7733-0268

Handwerksplatz der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7734-0043

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7734-0045

Siedlung mit eisenverarbeitendem Gewerbe und Hofgrablegen des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7734-0046
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7734-0051

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7734-0085

Körpergräber der Schnurkeramik, verebnete Grabhügel mit Bestattungen der
Hallstattzeit, Körpergräber der mittleren Latènezeit und Reihengräberfeld des frühen
Mittelalters sowie Siedlung der Hallstattzeit, Villa rustica der römischen Kaiserzeit und
Wüstung des späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7734-0086

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7734-0089

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7734-0090

Verebneter Niederungsburgstall des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7734-0093

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7734-0096

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7734-0097

Niederungsburgstall des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7734-0100

Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7734-0106

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7734-0131

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Johannes Baptist von Bergkirchen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7734-0143

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Martin in Unterbachern und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7734-0147

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Jakobus in Oberbachern und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7734-0149
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7734-0151

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Nikolaus von Deutenhausen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7734-0152

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Augustinus in Feldgeding und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7734-0154

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Vitus von Günding.
nachqualifiziert

D-1-7734-0156

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem.
Hofmarkschlosses Eisolzried und seiner Vorgängerbauten mit zugehörigen barocken
Gartenanlagen.
nachqualifiziert

D-1-7734-0159

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7734-0193

Siedlung des frühen, hohen und späten Mittelalters sowie der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-1-7734-0204

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Bartholomäus in Breitenau.
nachqualifiziert

D-1-7734-0206

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 35

D-1-7734-0210
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